
Erscheint Sgllch Nachmittags
Mt A S ahmc her Sonn u Feiertags

ulcmentsprcis
Mrteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

JnsertioiiSpreis
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

UallcHcs Tagebla
Dreiundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebühren 9 Mark

Joserate
für die nächstfvlgende Nummer
bestimmt werden bis 9 Mir Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

M 164 Sonntag den 16 Juli 1882
Ausgabe und Annahmestelle für Inserate und Abonnements bei Leipzigers 8 Rob volul gr Steinstraße 73 N v mneiider Geiststraße 67

Albert SokmiSt Domplatz 8 Zum Guttenberg Königsstraße 20s ImSiv lÜÄwer Diemitz

Für das laufende Quartal werden Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Die egyptische Katastrophe
England hat einen Pyrrhussieg erfochten Eine blü

hende Stadt ist in kurzer Zeit in einen Aschen und Trüm
merhaufen verwandelt worden Sollte Gladstone als er
mit Seymour an das Zerstörungswerk der Forts ging nicht
daran gedacht haben welche schrecklichen Folgen die Gewalt
that hervorrufen konnte Eine Unsumme von Menschen
leben eine Depesche spricht von 2000 Menschen und
materielle Güter sind unwiderbringlich verloren gegan
gen Nach den vielen Mißerfolgen in andern Ländern
wollte Gladstone den erloschenen Glanz seines Namens
vor Alexandrien in billiger Weise wieder auffrischen
Dem deutschen Volke kann es schon recht sein daß John
Bull sich in Egypten festgerannt hat der englische Löwe
wird dann weniger blutgierig sein seine Klauen in andere
Welthändel zu stecken Die Verantwortlichkeit für die an
die größten Mafsakres erinnernden Ereignisse in Alexan
drien trifft freilich England nicht allein Hätte die Diplo
matie eine kräftigere Sprache geführt und die Pforte und
den Haupträdelsführer Arabi nicht mit Glacehandschuhen
angefaßt so war das Blutbad unmöglich gemacht An dem
Ausbruch des leidenschaftlichen Hasses gegen die Fremden
und Andersgläubigen hat die Pforte wacker mitgearbeitet
Das was geschehen mußten die Diplomaten voraussehen
und müssen wenn unschuldige Fremde und Eingeborene die
fremde Schuld gebüßt haben sich reuig an ihre Brust schlagen

Ob die Mächte jetzt ihre Schuldigkeit thun werden
muß die Zukunft lehren Die Konferenz will wieder ein
mal zusammentreten und aus ihre alte Idee zurückkommen
die Pforte nach Egypten zu kommandiren England steht
natürlich aus der Lauer der Pforte die Jnterventions
mission aus Gefälligkeit abzunehmen Nachdem England
den Mächten die Versicherung gegeben daß das englische
Vorgehen sich auf Entwaffnung der Forts beschränken würde
so werden die neuesten Ereignisse das Vertrauen zu Eng
land sehr erschüttert haben Deutschland ist schon sehr ver
schnupft Die Behauptung des Unterstaatssekretärs Dilke
daß Deutschland und Oesterreich das Bombardement von
Alexandrien für legitim erklärt hätten entspricht der Sach
lage insofern nicht als sicherm Vernehmen nach eine eng
lische Anfrage bezüglich des beabsichtigten Bombardements
in Berlin nicht gestellt worden die deutsche Regierung also
auch nicht in die Lage gekommen ist sich darüber zu äußern
Im Palais des Sultans traten Donnerstag Nachmittag
41/z Uhr sämmtliche Minister zu einer Berathung unter
dem Vorsitze des Sultans zusammen Der Ministerrath

dauerte die ganze Nacht ja eine Depesche vom Freitag
Mittag besagt Der Ministerrath im Sultanspalast ist
noch zusammen Wie es heißt beschäftigt sich derselbe mit
der Frage der Absenkung eines Armeekorps nach Egypten

Ueber das Schicksal des Suez Kanals kommen zwei
wichtige Nachrichten Ein der englischen Admiralität zu
gegangenes amtliches Telegramm aus Suez vom 13 d
meldet daß der Verkehr im Suezkanal offen ist Nach
vorliegenden Aeußerungen von Leffeps hat derselbe aus
drückliche Erklärungen von englischen Autoritäten über die
Festhaltung der Bedingung daß der Suezkanal dem Ge
brauche der Schifffahrt sämmtlicher Nationalitäten geöffnet
bleiben solle erhalten

Ueber den Zustand der heimgesuchten Stadt Alexan
drien bringt der Telegraph immer neue Hiobsposteu Eine
Depesche des Standard aus Alexandrien von Freitag
früh 9 Uhr 10 Min sagt die Feuersbrünste in der
Stadt dauern fort man sieht von Weitem Banden von
Arabern welche fortfahren zu plündern Den Daily
News wird von Freitag früh 10 Uhr aus Alexandrien
gemeldet In der Stadt brennt es immer weiter das
Feuer nähert sich dem arabischen Quartier und der Hafen
gegend man sieht Personen mit brennenden Fackeln welche
durch die Straßen ziehen und Feuer an die Häuser legen

Die Engländer haben ihre Operationen in aller Ge
müthlichkeit fortgesetzt Es sind einige Feldgeschütze mit
einer Abtheilung Marine Infanterie gelandet worden Noch
vor der Landung derselben war der Palast Raseltin von
einem Theil der eingeborenen Bevölkerung geplündert
worden Eine Depesche des Admirals Seymour an die
Admiralität aus Alexandrien vom 14 d 7 Uhr Morgens
meldet die Besetzung des Forts Raseltin durch Seesoldaten
und die Vernagelnng der Kanonen in den 6 gegenüber ge
legenen Batterien Alexandrien brennt noch

Nach einer Depesche aus Alexandrien vom Freitag Nach
mittag 4 Uhr wurde das Fort Napoleon Freitag Vormittag
von Artilleristen und Marinesoldaten besetzt Die engli
schen Schiffe haben den Befehl erhalten die Forts außer
im Falle der Provokation nicht weiter zu beschädigen Das
amerikanische Geschwader ist in den inneren Hafen zurück
gekehrt Der Khedive befindet sich in Sicherheit in dem von
700 Seesoldaten besetzten Palast und ist da er sich der
Loyalität der von Arabi Pascha zu seiner Ueberwachung
zurückgelassenen Truppen versichert halte nach Alexandrien
zurückgekehrt hat Scherif Pasche zu sich berufen und will
noch andere maßgebende Paschas berufen und versuchen die
Ordnung in der Stadt und im Lande herzustellen Arabi
Pascha soll die Eisenbahn hinter sich gesprengt und sich bei
Kefr el Dewar eine Stunde von Alexandrien mit seinen
Truppen verschanzt haben Die englische Presse verlangt
eine rasche Verfolgung nnd Zersprengung der Armee Arabi
Paschas

Ueber die Flucht und Rettung des Khedive berichtet
der londoner Korrespondent des Berl Tagebl Es kam
heulend eine Schaar von Leuten des Vicekönigs an mit der
Meldung daß der Khedive selbst von Ramleh her in Be
gleitung von Derwisch Pascha zum Wagen unterwegs sei
Ich hörte das Gerassel des rasch anfahrenden Wagens in
dem der Khedive und Derwisch Pascha mit angstverzerrten
Gesichtern saßen Seine Hoheit wurde rasch von einem
kleinen Dampfer aufgenommen und um den Hafen herum
gefahren nnd so ist dem Himmel sei Dank dieser
edle und Heldenhafts Fürst wenigstens mit heiler Haut in
Sicherheit gebracht

Die Leute im Palaste wußten alle von der furchtsamen
und verzweifelten Stimmung des Khedive zu berichten Am
nächsten Morgen sandte Arabi schleunigst eine Abtheilung
Soldaten um den Palast zu umzingeln in welchem der
Khedive und Derwisch Pascha den Ausgang der Ereignisse
abwarten zu wollen schienen und zwar hatte Arabi die
bestimmte Absicht Beide zu tödten Hierauf begab
sich Ministerpräsident Ragheb Pascha zu Arabi und ver
langte zu wissen was dieser Handstreich zu bedeuten habe
Arabi erwiderte daß die Sache gar nichts Besonderes zu
bedeuten habe seine Truppen hätten nur den sehnlichen
Wunsch den Khedive zu sangen Er versprach jedoch die
Truppen abzukommandiren ohne aber Wort zu halten er
gab im Gegentheil seinen Leuten den direkten Auftrag den
Khedive zu tödten Um dieselbe Zeit aber hörten die Sol
daten daß die Engländer im Anzüge seien rissen auf der
ganzen Linie aus und ließen den Khedive der damals fast
schutzlos und unbewacht war unbehelligt Als Seine Hoheit
hörte daß die Engländer kommen sandte er zu ihnen mit
der flehentlichen Anfrage wie es zu ermöglichen sei daß er
mit heiler Haut entwische Der Admiral Seymour traf
hierauf rasch alle nöthigen Veranstaltungen

Eva
Eine Erzählung aus dem Leben von O Bach

Fortsetzung
Dietmar blickte nachdenklich vor sich hin Eva ar

beitet seit Monaten für eine achtbare Dame von der sie
immer nur Gutes berichtet hat Sie hat das Mädchen
lieb vielleicht nähme sie sich ihrer an wenn Sie mein
Herr in der That großmüthigerweise sich des fremden
Mädchens erbarmen wollten Soll ich Eva rufen

Der junge Mann nickte und aus den Ruf Dietmars
trat Eva mit den beiden Kindern ein die sich beim An
blick des fremden Mannes schüchtern an das Mädchen an
schmiegten Ist das wieder ein Exekutor flüsterte der
Knabe 0 dann wird Mutter wieder weinen

Dietmar hatte die leise Frage verstanden Seine
Mienen nahmen wieder den ihnen eigenen bittern Aus
druck an als er hastig entgegnete Eure Mutter kann
Gott sei Dank nicht mehr weinen ihre Thränen sind ver
siegt und dieser Herr ist kein Exekutor der einzige
Besuch den wir seit Monaten empfangen haben, setzte er
verbissen hinzu

Hast Du Vertrauen zu mir Eva fragte der junge
Mann indem er liebreich seine weiße aristokratische Hand
auf den blonden Scheitel des Mädchens legte

Sie sah ihn voll in das Antlitz eine warme Röthe
stieg in ihre Wangen und ein liebliches Lächeln flog über
ihren Mund als sie einfach erwiderte Ja denn Sie sind
gut 0 so gut wie kein anderer Mensch auf Erden

Weil ich ich ins Theater geführt habe, scherzte
1 er allein sie sah ihn ernst und traurig an und jede Neckerei

verstummte vor dem vorwurfsvollen melancholischen Blicke

mit dem sie erwiderte Nein nicht darum Es war
unrecht von mir daß ich es annahm und die Mutter dar
über vergessen habe aber Sie haben Ihr Wort gehalten
und das war gut von Ihnen

Dietmar ging mit schweren Schritten im Zimmer auf
und ab in seinem Innern mußten gewaltige Stürme toben
denn in seinem Antlitz zuckte es unaufhörlich seine Brust

arbeitete und seine Augen flogen scheu von der Leiche zu
Eva hin die den Kops gesenkt vor dem jungen Manne
dastand ein Bild der rührendsten Trauer

Plötzlich trat der Vater dicht an Eva heran und seine
Hände legten sich auf ihren Arm die bei dieser Berüh
rung furchtsam erschreckt zusammenfuhr mit einer hastigen
Bewegung zog er sie zu dem Todtenlager hin und seine
Hände beschwörend gegen Eva gestreckt begann er mit
zitternder Stimme Hier im Angesichts Deiner todten
Mutter frage ich Dich Eva ob Du in mir auch fernerhin
Deinen Vater sehen willst ob Du die Liebe eines Kin
des für mich fühlst ob es Dir leicht wird bei mir zu
bleiben um Dein Schicksal mit meinem und dem meiner
Kinder zu verbinden Es sind nicht natürliche Pflichten
die Dich an mich fesseln denn ich bin Dein Vater nicht

aber wenn dir die Trennung von mir und Deinen
Geschwistern schwer wird dann bleibe bei uns
theile das letzte Stück Brot mit uns ich will versuchen
Dich als ein letztes heiliges Vermächtniß meines Weibes
zu lieben Wenn Du aber in mir Deinen Beschützer nicht
sehen willst wenn Dein Gefühl Dich von mir und den
Meinen losreißt und auch Dir das Band das uns ver
knüpft eine Fessel scheint dann steht hier ein Beschützer
der sich Deiner annehmen will Wähle

Eva war bei den Worten des Vaters bleich wie der
Tod geworden ein leichtes Beben lief über ihre Glieder
und zusammenschauernd sank sie vor der Leiche nieder dann
aber sprang sie entschlossen auf ihre in Thränen schim
mernden Augen blieben wenige Minuten an dem Antlitz
des Fremden hängen um dann sich auf die harten Züge
ihres Stiefvaters mit dem Ausdrucke der Angst und des
Entsetzens zu heften

Du liebst mich nicht wie ein Vater sein Kind lieben
muß wie Du Paul und Gertrud liebst und ich würde
Dir stets eine Last bleiben wie ich es immer gewesen bin
Ich kann Dich nicht lieben weil ich Dich fürchte weil Du
nie nie gut zu mir gewesen bist Die Mutter hat so oft
darum geweint und ihre Thränen brennen auf meiner
Seele und lasten mich Dich nicht lieben

O seien Sie gut zu mir, wandte sie sich schluch

Politisches Tagesbild
Das französische Nationalsest hat einen geordneten

Verlaus genommen Um 6 Uhr begann der Empfang der
Gäste im künftigen Sitzungssaale Der Präsident des
Munizipalrathes begrüßte die Versammelten betonte daß
die gegenwärtige Feier durch die Ideen des Friedens der
Arbeit und der Freiheit inspirirt sei und schloß mit einem
Hoch auf den Präsidenten Grsvy Das daraus folgende
glänzende Banket zu 520 Gedecken fand unter der
Präsidentschaft Grsvy s statt Um 8 Uhr begann die
Reihe der Toaste und zwar brachte den ersten der Präsi
dent des Gemeinderathes Songeon aus Der Seine Prä
sekt Floqnet begrüßte die Gäste im Namen der Administra
tion von Paris Grsvy trank auf Paris welches einen
so hohen Platz in der Entwickelung der Civilisation ein
nimmt Gr6vy sprach mit ruhiger fester Stimme Die

zend an den jungen Mann sonst habe ich da die Mutter
todt ist Niemanden Niemanden der mich liebt

Gerührt streckte der junge Mann ihr seine Hand ent
gegen und indem er sie ein wenig näher an sich heranzog
sagte er weich Ich habe Dich lieb Eva Du sollst mein
kleiner Schützling bleiben und es gut haben Wird Dir
aber nicht bange nach Deinen Geschwistern

Sie wand sich hastig von ihm los kauerte sich zu
den beiden Kindern die von der Unterredung nichts ver
standen hatten und nur neugierig bald den Vater und Eva
bald den Gast mit ihren Kinderaugen anglotzten nieder
und sie mit Küssen bedeckend rief sie leidenschaftlich Ich
trenne mich schwer von ihnen denn sie haben mich lieb
aber 0 Gott er er haßt mich und würde es nicht dulden
daß sie mir anhängen

Genug fiel Dietmar heftig ein Du hast entschie
den und das Richtige gewählt Wir passen nicht zusam
men und es ist besser wir trennen uns jetzt in Frieden
als später in Zorn und Haß Glaubst Du daß Frau
Härtung Deine Arbeitgeberin Dich bei sich aufnehmen
wird

Eva s Augen leuchteten auf
Ich glaube es erwiderte sie mit einem frohen Lä

cheln sie ist gut aber auch nicht reich setzte sie in
Nachdenken versunken hinzu

Das ist die kleinste Sorge meinte der junge Mann
mit einem humoristischen Seufzer dafür bin ich reich und
ich werde vielleicht zum ersten Male in meinem Leben
einen guten vernünftigen Gebrauch von dem Mammon
machen den mir der Himmel in den Schooß geworfen
Also abgemacht Sprechen Sie mit jener Dame Dietmar
wenn Sie Ihre Frau zur letzten Ruhestätte geleitet haben
soll Eva den neuen Lebensgang beginnen Die letzten
Pflichten gegen die Verstorbene muß sie erfüllen ehe sie
von Ihnen scheidet Ich wohne im goldenen Löwen wenn
Sie meiner bedürfen fragen Sie nach dem Grafen Egon
von Erbach Ich bleibe hier bis Ihre und Evas Ange
legenheit geordnet ist Lebe wohl auf Wiedersehen

Mit einem raschen Gruße hatte er das Zimmer ver
lassen und Eva schaute ihm mit einem so schmerzlichen



Rede wurde mehrmals von lebhaftem Beifall unterbrochen
Hierauf fand Empfang statt zu welchem Tausende von
Karten ausgegeben waren

Wie die Neue Zeit erfährt wird das im russischen
Rcichsbudget vorhandene Defizit von 4 Millionen noch
im laufenden Budgetjahre aus den ordentlichen Einnahmen
gedeckt werden Die Beisetzung der Leiche des Generals
Skovelesf ist am 12 d Mts in der Kirchengruft des
Skobeleff schen Familiengutes Spaßkoje erfolgt Zu den
Unglücksfällen die sich in der letzten Zeit zusammengefunden
haben giebt auch Rußland seinen Beitrag Wie weiter ge
meldet wird entstand die gemeldete Katastrophe auf der
Moskau Kursker Bahn in Folge einer Unterspülung des
Bahndammes durch Regengüsse so daß der Zug entgleiste
und von einer hohen Böschung herabstürzte Die vom
Golos verbreitete Nachricht umging die Ursache des Un

glücks und ließ für die in Rußland nahe liegende Ver
muthung Raum daß eine Mine in die Luft gegangen sei
da die Linie Moskau Kursk Charkow bekanntlich zur
Zeit als sie Alexander II auf der Reise nach Livadia zu
befahren pflegte vielfach zum Objekt von Minengrabungen
gemacht worden ist

Das bukarester Amtsblatt veröffentlicht ein könig
liches Dekret dem zufolge alle rumänischen Staats
eisenbahnen in einer einzigen Verwaltung vereinigt werden
sollen

Deutsches Reich

verlin 14 Juli
Aus Kassel meldet der Telegraph Se königl

Hoheit Prinz Karl brachte heute Mittag in einem Roll
stuhl längere Zeit auf dem Balkon des rothen Schlosses zu
um die frische Luft zu genießen

Wie jetzt bestimmt ist wird die Korvette Olga
Kommandant Korvettenkapitän Freiherr v Seckendorff ihre
amerikanische Reise antreten Prinz Heinrich wird an
Bord des Schiffes als wachhabender Offizier Dienst thun
Wie es heißt wird die Olga vorzugsweise südamerika
nische Häfen besuchen

Aus Rom läßt die Germania sich schreiben Herr
v Schlözer hat heute seinen neuen Legationssekretär Ba
ron v Rotenhan dem h Vater und dem Kardinal Jaco
bini vorgestellt Er kann jetzt seine UrlaubSreise antreten
und so persönlich dem leitenden Staatsmann der preußischen
Politik Bericht erstatten über den Eindruck welchen die letzten
offiziösen Kundgebungen der Nordd Allg Ztg in Bezug
auf die Herstellung des kirchlichen Friedens in Preußen hier
in den höchsten kirchlichen Kreisen hervorgerufen haben Bei
Manchen bin ich der Meinung begegnet daß der preußische
Gesandte beim h Stuhl bei diesen Kundgebungen selbst die
Hand im Spiele habe aber so weit ich die Verhältnisse und
die Persönlichkeiten kenne glaube ich diese Ansicht bestreikn
zu müssen Ich habe vielmehr thatsächliche Gründe zu der
Vermuthung daß hier an einer andern ebenfalls
offiziellen Stelle die ich wohl nicht näher zu bezeich
nen brauche den Bemühungen des Herrn v Schlözer Schwie
rigkeiten und Hindernisse in den Weg gelegt werden weil
man glaubt das Scheitern der Unterhandlung mit dem
Vatikan werde andere politische Vortheile hervorbringen
Wie dem aber auch sein mag so kann immerhin nicht in
Abrede gestellt werden daß die Aufgabe des Herrn v Schlö
zer durch die letzten Aeußerungen des Berliner freiwillig
gouvernementalen Organs bedeutend erschwert worden ist

Wie die Post hört befindet sich der deutsche
Konsul v Tresckow mit etwa 60 Reichsangehöri
gen ebenso der italienische Konsul in Kairo

Dem Leipziger Tageblatte zufolge ist in Leipzig
heute eine Zuschrift des Reichsjustizamtes eingegangen wo

nach die Reichsregierung beschlossen hat den im früheren
botanischen Garten gelegenen derselben vom Rathe der
Stadt Leipzig angebotenen Bauplatz zur Herstellung des
Dienstgebäudes für das Reichsgericht unter den
gestellten Bedingungen vorbehaltlich der Zustimmung des
Reichstags zu erwerben

Die Nachricht daß ein Entwurf eines Kommu
nalsteuerg esetz es ausgearbeitet werde entbehrt wie die
Magdeb Ztg hört der Begründung Inzwischen ver

nimmt man daß das erst vor zwei Jahren erlassene Forst
poli zeig esetz auf mannichsache Schwierigkeiten in der
Ausführung stößt

Das Deutsche Eentral Eomitv für die
russisch jüdischen Flüchtlinge hat im verflossenen
Monat vierzehn Sitzungen abgehalten Von dem Comit6
in Eydtkuhnen sind annähernd 500 Personen expedirt wor
den welche zum größten Theile selbst die Reisekosten be
stritten und zum kleineren Theile einen Zuschuß erhielten
Das hiesige Centralkomit6 für jüdische Auswanderer aus
Rußland hat nach Eydtkuhnen der russischen Grenze das
Ersuchen gerichtet keine russischen Auswanderer nach Deutsch
land weiter zu befördern sondern mit allen zulässigen
Mitteln nach Rußland zurückzusenden Dem Ersuchen an
alle Comites ihre besondere Fürsorge den gesundheit
lichen Verhältnissen der Flüchtlinge zu widmen ist bereit
willig entsprochen worden Nicht ein Fall von gefährlichen
Krankheiten ist zur Kenntniß des Berliner Central Comits s
gelangt

Aus Münster berichtet der Wests Merk daß
vor einigen Wochen eine Anzahl Familienväter mit einer
Eingabe an den Kultusminister sich gewendet hatte in welcher
die Bitte ausgesprochen war es möchte die frühere durch
Dr Falk unterbrochene Praxis daß die Lehrer der höheren
Lehranstalten die Schüler derselben bei der Großen Pro
zession begleiten wieder zur Geltung kommen Das
Blatt bemerkt dazu Daß dieser Schritt keinen Erfolg ge
habt davon hat die Bürgerschaft sich gestern durch den
Augenschein überzeugen können

Der Voss Ztg wird aus Kiel die Nachricht
daß die Korvette Nymphe welche am Sonntag plötz
lich den Befehl in Eckernförde erhielt sich nach Kiel zu
begeben und hier sich sofort für eine längere Reise seeklar
zu machen nach dem Mittelmeer beordert sei bestätigt
Der Korrespondent der Voss Ztg fügt hinzu daß
nöthigenfalls die deutsche Negierung in der Lage sein würde
im Laufe von 8 bis 10 Tagen ein Panzergeschwader in
See gehen zu lassen welches mindestens ebenso stark ist
als das englische welches vor Alexandrien liegt

Das Reichs Postamt schreibt uns Die Vor
s chrift der Postordnung wonach zum Verschlüsse von
Briefen welche nach Gegenden unter heißen Himmels
strichen gerichtet sind Siegellack oder ein anderer durch
Wärme sich auflösender Stoff nicht benutzt werden soll
bleibt wie hier einlaufende Beschwerden bekunden noch viel
fach unbeachtet Da bei Verwendung derartiger Stoffe
leicht ein Schmelzen der Tiegel und in Folge dessen ein
Zusammenkleben verschiedener Sendungen eintritt hierdurch
aber Fehlleitungen Beschädigungen bezw Verluste von
Briefschaften entstehen so wird im eigenen Interesse der
Absender auf die vorbezeichnete Bestimmung hiermit wieder
holt aufmerksam gemacht

Im Großherzogthum Sachsen Weimar haben wie
dem Berl Tagebl von dort geschrieben wird die Ge
meindevorstände der Verwaltungsbezirke I und II am 10
dieses Monats einen Verein zur Bekämpfung des
Vagabundenthums begründet Man ist davon aus
gegangen daß die in den Städten bestehenden Vereine
gegen Hausbettelei c nicht viel zu helfen vermöchten weil
sie vereinzelt dastehen und nur eine einheitliche Organisation

eines größeren Länderkomplexes erfolgreich dagegen auf
treien könne wie denn auch eine solche Organisation bereits
in den Königreichen Sachsen und Württemberg sowie im
Großherzogthum Mecklenburg eingeführt ist Das Stmut
für Sachsen Weimar nimmt als Grundidee die Vereinigung
der Gemeinden zu einem festen Verband gegen das Vaga
bnndenthum In diesem Vereine sollen zwei Stunden
weit von einander entfernt Stationen angelegt werden in
denen ordentliche mit gehöriger Legitimation versehene Rei
sende unterstützt werden aber nur mit Naturalverpflegung
Die Orte ohne Station sollen gehalten sein nichts zu ver
abreichen sondern Alles zur betreffenden Station zu senden
Die Mittel hierzu fließen aus Beiträgen der einzelnen
Gemeinden

Die Nat Ztg schreibt Heute Mittag 1 Uhr
fand im Staatsministerialgebäuve unter dem Vorsitze des
Vicepräsidenten des Staatsministeriums v Puttkamer eine
Ministersitzung statt In derselben wurde wie wir
hören die Frage wegen Auflösung der berliner
Stadtverordnetenversammlung ferner auch die
Frage wegen des Termins für die Landtagswahlen
berathen Der Minister v Puttkamer welcher erst gestern
früh aus Ostpreußen hier eingetroffen ist wird sich jodann
zur Berichterstattung über diese Berathung zu Sr Majestät
dem Kaiser begeben

Coursbericht der Vantfirmen zu Halle a S
Börse vom 14 Juli

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867
1818

4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen

4 ManSf Gewerkfch Obligationen
4 tlnslrut Regul, Obligat
S /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 Hypoth Ant der Zuckers Körbisdors
5 /o Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrit
Hallesche BankvereinS Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdors Zuckersabrik Actien
Glanzig Zuckersabrik Actien
Zuckerrasfinerie Halle Aktien

iichs Thüring Ujraunk Stamm Actien
SSchs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenfelser Braunkohlm Actien
Dörstewitz Rattmannsd Brannk J Act
Namnburger Brauntohlen Aktien
HaUesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Eröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schäde
Hallesche Maschinensabril Actien
iLLnneru Malzsabrik Actien
Landsberger Malzsabrik Actien
Eilenburger Kattun Mannsactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien
Vereinigte Sächs Thilr Stamm Actien

Stamm Priorität
Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich

pro Stück

vermischtes
An Skobeleff schreiben die Wespen
Zum ersten Mal nicht großer Russenheld

Ist s daß wir todt dich in den Blättern lesen
So oft du sprachst schrieb fröhlich alle Welt
Schon wieder mal seist selig du gewesen

Wafserstaud der Saate am neuen umeryaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 14 Juli AbendS
2,44 am 15 Juli Morgens 2,40 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Zinsfuß Angeb Gesucht

4 100
3 96

4 101,25
4V j

4 100,50
4 100,50

4 99,75
S 96

S 101,50

5 103
5 140,50

feo
4

4 110
4 131
5 135
4 168
4 41
4

4
90

5

4 194
4 150
4 230

5

koo

fco 600
keo
keo 66

Blicke nach als wäre mit ihm auch wieder jede Hoffnung
geschwunden

Dietmar sah nachdenklich vor sich hin ein unange
nehmer Gedanke mußte in ihm ausgeweckt worden sein
denn mit einem schweren Seufzer ging er an das Bett
der Todten und indem er das Geld das Graf Erbach
dahin gelegt hatte aufhob übergab er es Eva indem er
finster meinte

Hebe das Geld auf es ist für das Begräbniß der
Mutter bestimmt den Ueberschuß kannst Du für Dich oder
die Kinder benutzen ich mag keinen Pfennig von dem Gelde
der Aristokraten Ehrlich meint er es doch nicht und jeder
Pfennig würde mir auf der Seele brennen denn ich müßte
dem blaublütigen Herrn ja dankbar dafür sein und wo
möglich mich ihm unterordnen Lieber verhungern

Zwei Tage nachher bewegte sich ein stiller schlichter
Leichenzug von dem alten Hause der Ulmstraße nach dem
städtischen Friedhofe

Außer dem Wagen der die trauernde Familie dem
Sarge nachführte schloß sich ein zweiter und dritter Wa
gen dem Zuge an und die Bewohner jener einsamen Straße
die oft nicht wußten wie es ihnen möglich sein würde
ihre Todten auf dem Armenkirchhofe zu betten blickten
verwundert fast neidisch aus den LuxuS der sich hier aus
breitete und gerade von den ärmsten der armen Bevölkerung
dieses Stadttheils ausging

Aus den Fenstern der letzten Equipage blickten ein
Paar rothwangige Kindergesichter mit heiteren Blicken her
aus es waren die Bruderkinder Dietmar s die zum ersten
Male in einem Wagen fuhren und die Fahrt nach dem
Kirchhofe als ein großes seltenes Vergnügen betrachteten
unbekümmert um die traurige Bedeutung

Erst als die übliche Ceremonie begann als Eva in
ein krampfhaftes Schluchzen auSbrach und halb gebrochen
an dem offenen Grabe hinsank um die letzte Hand voll
Erde hinab zu werfen kam auch den Kindern eine Ahnung
des schmerzlichen Ereignisses sie drängten sich an die klei
nen Verwandten Gertrud und Paul Dietmar heran und
ihre Hände ihnen entgegenstreckend flüsterten sie

Weint nicht so wie die Eva sonst wacht die arme
Frau wieder auf und Mutter hat gesagt ihr würde so
wohl im Grabe sein Für die Armen gäbe es nichts Besse
res als Sterben

Dietmar der stumm die Augen thränenlos an dem
Hügel stand hatte die leisen Worte gehört

Ein tieftrauriger Blick traf die jungen Verwandten
die unbewußt eine furchtbare Wahrheit ausgesprochen hatten
die die Zustände der Erde leider so treffend zeichneten

Mit einer hastigen Geberde wandte er sich von dem
Grabe ab und seine Kinder an die Hand nehmend sagte
er bewegt

Vorbei Ruhe in Frieden armes Weib Die einzige
Sünde die Du im Leben begangen hast Du nur zu
schwer gebüßt Komm Eva setzte er mit einer bei ihm
so fremd klingenden Weichheit hinzu mit dem heutigen
Tage beginnt ein neues Leben für Dich Möge es zu Dei
nem Glücke dienen

Mit übermenschlicher Anstrengung suchte Eva Herrin
ihrer bitteren schmerzlichen Gesühle zu werden hastig trock
nete sie die herabstürzenden Thränen noch einen langen
langen Blick warf sie zurück auf die Stätte die das Liebste
das Einzige was sie auf Erden besessen barg dann folgte
sie dem hastig vorwärtsschreitenden Manne und kurze Zeit
nachher sah sie sich zum letzten Male in den engen Räu
men ihrer elterlichen Wohnung die sie ohne Seufzer ohne
Thränen aufgab da ja die die sie geliebt und verstanden
hatte nicht mehr darin wohnte

Ihre Angelegenheit war geordnet worden
Nach einer kurzen Besprechung mit Dietmar der eine

längere im Hötel zum goldenen Löwen mit dem Grafen
Egon v Erbach gefolgt war hatte jene bereits erwähnte
Frau Härtung ihre Einwilligung Eva für eine bestimmte
Pension bei sich aufnehmen zu wollen gern gegeben und
dem jungen Manne versprochen alles Nöthige für die gei
stige Ausbildung des jungen Mädchens zu thun damit es
in wenigen Jahren auf eigenen Füßen stehen könne sich
selbst einen Lebenshernf der es unabhängig von seinem
Beschützer machte wählen könne

Sie scheinen mir gerade die Frau zu sein, hatte

der junge Mann freundlich zu der Dame gesagt die die
Anlagen Evas zu beurtheilen vermag Beobachten Sie das
Kino recht genau und wozu es Lust und Talent hat das
lassen Sie es getrost lernen Drei bis vier Jahre werden
hoffentlich genügen um sie reif zum eigenen Arbeiten und
Erwerben zu machen und bis dahin können Sie auf meine
materielle Hilfe rechnen

Er hatte darauf der Dame für das erste Jahr die
stipulirte Summe für die Pension für Unterrichtsstunden
und so weiter gezahlt indem er den Wun ch ausjprach
alle drei bis vier Monate einen etwas ausführlichen Be
richt über Eva zu erhalten

Persönlich werde ich mich wenig um das Schicksal
des Mädchens bekümmern können meinte er schließlich
meine Verhältnisse erlauben es nicht aber in geistigem

Konnex möchte ich mit dem Kinde das der Himmel unter
meine Obhut gestellt hat bleiben und Sie beste Frau
sollen dafür sorgen daß ich stets ein getreues Bild von
der Entwickelung Eva s behalte Ich reise heute noch ab
Seien Sie dem Mädchen eine treue Beschützerin damit es
die Mutter nicht allzu schmerzlich vermisse

Frau Härtung versprach treulich die Aufgabe zu er
füllen die ihr anvertraut wurde und nach einem kurzen
Abschied von ihrem Stiefvater nach einxm viel herzliche
ren von den kleinen Geschwistern siedelte Eva in das HauS
der Dame über

Als Graf Erbach von ihr Abschied nehmend einen
flüchtigen Kuß auf Eva s weiße Stirn drückte flog ein
glühendes Roth über ihr reizendes Gesicht und seine Hände
in stürmischer Dankbarkeit an ihre Lippen pressend hauckte
sie Wenn das Gebet eines Kindes Segen bringt dann
Herr Graf müssen Sie sehr glücklich werden O Gott
wie kann ich Ihnen danken was Sie für mich das fremde
Mädchen thun

Ich verlange keinen anderen Dank als daß Du ein
gutes braves Kind bleibst Leb wohl Eva wir sehen uns
später wieder

Fortsetzung folgt
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KI U /8 Albrechtstraste 32 Ende der Sophienstratze

Am 1 August beginnen neue Cnrfe im Kleidermachen Zuschneiden
Schnittzeichnen it alte Kleider können modernisirt werden

Mafchinennähen Wäschezufchuciden Handnähen Flicken Stopfen
Kttnst Sticken und sämmtliche feine Handarbeiten Anmeldungen Prospekte
und Auskunft bei der Vorsteherin

LrillWt
unä

Vil88ßr
feuerwerk

eigener Fabrik

kengal 8cke flammen
in unübertroffener Farbenpracht

I Iluiliinatious Iiaterneii
in 150 verschiedenen Sorten

empfiehlt fiir Wiederverkäufer und im
Einzelnen sehr billig

Schmeerstratze S

Feinste Ist Fettheringe marinirte
iowie kleine fchottl Heringe 4 Stück
15 H, Schock i M 50 zarte Jtal Sar
dellen ä A i 80 Rufs Sardiueu
Rollmops ff vollsaft Schweizer und
Limb Käse empfiehlt

Nax Xlsp iss
Unterberg 4/

Selterswaiscr Z Fl 12 von Mon
tag ab ZM neue Vollheriuge ff bei

Nax lep/iA
Montag

und
Dienstag

sieben grotze und kleine magere Land
fchweine halbengl Rasse zum Verkauf
im Gasthof zum goldenen Pflug Halle

M r AlslebenVioline mit Kasten preisw zu verkaufen
Laurentiusstraße 10 II

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Materialwaarenhändlers Otto Albert Lipke
zu Mittelteutschenthal soll die Schlußverthei
lung der Masse erfolgen und sind dazu 1032
86 A vorhanden die Gerichts und Verwal
tungskosten haben bereits ihre Berücksichtigung
gefunden

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei nie
dergelegten Verzeichnisse betragen die nicht be
vorrechtigten Forderungen 6686 08 die
jenigen Gläubiger denen ein Vorrecht zusteht
sind bereits befriedigt

Halle a/S den 14 Juli 1882
Fr Herm Keil

Verwalter der Lipke schen Konkursmasse

Visitsu Aorten
in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei

Schmeerstratze SS

Wahrhaft echte

II II itt
I srtüm

für Taschentücher u d Kleider
Alle exirascinsten

ar5ülliöriöii
loilvtteu 8viköll
von F u VHoflieferanten Berlin

verkaufe zu denselben Preisen wie
seiner Zeit Herr
am Markt und bitte um gütige Be
achtung

ehr guter scharfer Mauersand und
Pflasterkies aus der Grube zwischen der
Zuckerraffinerie und Eanena belegen besonders
nahe für die Bauten an der Königstraße und
Merseburgerstraße ist pro Fuhre mit 1
zu verkaufen

Ein hohes kreuzfaitiges Pianino we
nig gebraucht sehr billig zu verkaufen

Wilhelmstraß e 5 I

SophaS Matratzen u Bettst empfiehlt
billig F ink Tap ezie rer gr K lausstr 8

Einige Tausend Champagnerflaschen sind
billig zu verkaufen

im Hotel Stadt Hamburg

2 Laden Vorbau
find billig zu verkaufen

Leipzigerstratze 9

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Rene und gebrauchte Möbel billig zu
ve rkau fen Schmeerftratze 31

Für Fleischer
Sämmtliches Fleischer Inventar fast neu

verkauft r Brauhausgasse 15

Langenaue bei Zeitz 1880
Herrn Apotheker R F Daubilz

in Berlin
Unterzeichneter ersucht Sie ergebenst

um recht baldige Uebersendung von 6
Flaschen Ihres bewährten Magen
bitters per Nachnahme

M Wol ff Pfarrer
MM Der seit langen Jahren be

wähne R F Taubitz sche Mageu
bitter ist echt zu haben bei Herrn
W Schubert Bieter H Stieme u
Fr Finger

Man kauft hier am
billigsten

Anzüge neu von 15 an bis zu den
feinsten neue Röcke von 12 an Jaquet
tes Buckskiu Hoseu 4 50 H euglisch
Leder Zwirn Arbeiter Hosen von 2
an Hemden Stieseln getragene An
züge Röcke Hosen Westen in großer
Auswahl auf Lager ein großer Posten nur
gutgehende filb Ancre u Chlinder Uhreu
golvene Damen Uhren Kette Ringe
u f w bei

Markt 2V im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Ein Kutschwageu zu vcrkausen
Königstratze 17

Kaninchen zur Fortzucht Parkstr 8 II r

Aufgebot
Aus Antrag des Nachlaßpflegers Rechts

Anwalt C lze hier werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des am 11 Juli 1881 zu
Halle a/S verstorbenen Handarbeiters Frie
drich Wilhelm Woelfer außerehelichen
Sohnes der daselbst am 20 März 1829
als Ehefrau des Handarbeiters Christian
Heydeureich verstorbenen Marie Catharine
Woelfer hierdurch aufgefordert spätestens
in dem auf
den 11 Mai 1883 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 an
beraumten Aufgebotstermine ihre Rechte an
den Nachlaß des p Woelfer anzumelden
widrigenfalls sie mit ihren Ansprüchen an
diesen Nachlaß ausgefchloffen werden und der
elbe dem Fiskus zufallen wird

Halle a/S den 9 Juni 1882
Königl Amts gericht Abth eil ung VII

Neisckoffer KMoffer
empfiehlt billigst in großer Auswahl

Hk Schmeerstr 30Anfertigung von Muster Koffer u Repara
turen werden prompt ausgeführt

ZWiigs Äuctm
Dienstag den 18 Juli er

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 einen

Bierdruck Apparat
mit 2 Leitungen sowie verschiedene
Möbel iusbesoud 1 Büffet Schränke
Tifche und Stühle

Gerichtsvollzieher

Montag den 17 Juli 1882
Vormittags 0 Uhr

versteigere ich 7 1 Kesfe
einen Laden Vorbau 1 Kanoneuofeu
7 Stück Hühner und 1 Hahn

S tlii vr Gerichtsvollzieher
Neue Sendung

VlUpsnUsoSollts
feinfein g A 60 H empfiehlt

4 gr Ulrichstr A4
Az Nieine Wohnung ist jetzt

Schmeerstratze 17/18 I

A Llssssr Zekr
Gegeiiseilizc RrlHikeniinterMtzungs SeseWasi

Generalversammlung Montag den 17 d Mts Abends 8 Uhr im Restau
rant zu den Drei Schwänen Tagesordnung 1 Rechenschaftsbericht des Renditen

2 Etwaige Anträge der Mitglieder Der Vorstand
8ouimdeiul den 22 lull 1882

SstsMedv Musik RuKudrunK
5lili i t t iil itzdiedtzil8t6iiwr verein8

8 Lg od rÄs uäium unä Liioralvorsxiel k OrZsI Drei
LllorÄe k Asm üdvr Viie f 1 snor 6a Io k Liello Häuäel vei Xrieu Kr
Loprau I/arZo k t ello Neuclelssollu Notetts t rg,ueuLllor u OiKkI No
rette t AKM Liier

iit iii piiiititlieli S l iir Lilletg a 1 siuä iu H rlls bei
Hsrru Zl Xi m A ei in Kikbiedeustsiu dsi Herrn Ittieli lt in Witte
Icinä dsi Herrn I äebeLit/ er dg bsn

Harz 48 MorttsburA
Jeden Sonnabend und Montag

r ss s
Harz 4

unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Trenmer aus Heidelberg Zur Ausführung kommen
die neuesten Pivcen der Leipziger Eouplet Sängergesellschaft Anfang 8 Uhr

Sonntag von V 4 bis 6 Uhr Entrve frei
Von 6 Uhr Entrve 20 Pfg

Im Garten von 4 Uhr an MilitärmnfikNachmittags Hähnchen Anskegeln Empfehle Kirschluchen

Garten Lokal Dr Actien Vier Vrauere
STII

Sountag den 16 d M

Meine Kegelbahn bringe hiermit in Erinnerung dieselbe ist noch für einige Nach
mittags und Abende frei

nur hochfein wird nur inMRNT7VSU S P Liter Gläsern verschenkt

HUIIZL s
Montag den 17 Juli evrt Anfang 8 Uhr Entr6e frei

Doppel und einläufige Gewehre Re
volver Terzerole 5 Stück i 25
Pistole u w verkauft ganz billig

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Für getragene Wwterüberzieher alte

Kaisermäntel zahlt wie bekannt die höch
ten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Lekusiäsrweistsr I
ÄULd im Ledirsiäsrii Aküdte rg ueus
unä Niläeken ünäen

LöseliäMAuuK
Ssbr Lvrwlv

I vtii iiiiiiltlieii werden olinei
LlitAelt Zrüllälioli ÄULAebiläst

Mädchen zum Dütenmacheu fin
den dauernde uno tohnende Beschäftigung

Kanzleigaffe 2 I
Ein ehrliches reinliches Mädchen v außer

halb welches gute Zeugnisse besitzt wird für
Küche und Hausarbeit zum 1 August gesucht

Augustastraße 14 1

Köchin Stuben Haus
und Kindermädchen werden
gesucht u nachgewiesen d

DFauIine AleekinAer
kl Schlamm

Recht ord Mädchen m gnt Zengn
sucht und weist nach

gr Schlamm 10 I
Eine reinliche jüngere

Waschfrau sucht
Restaurant Eberhardt

Ich bin auf drei Wochen verreist die Her
ren I l r Zivil,i
und i ti viili Assistenzarzt im Diako
mssenhuuse werden die Güte haben mich zu
vertreten

Äamtiitsralh Dr WMs
3 Mark ein Scherflein für den Gustav

Ädolf Verein sind mir am Sonntag den
9 Juli er übergeben und der Bestimmung
gemäß befördert Dem gütigen Gelkr recht
herzlichm Dank Bee litz Domprediger

Sonuabeud 22V Juli

Sonntag 23 Juli
5 früh

Halle
Näheres bei Steinbrecher Jasper

a m Markt

anarituvogcl mit dunkltn Mgelu und
Kuppe entst G Bel abzug Sophienstr 30 p

Ein kleiner gelb und weißer Hund Pudel
zugelaufen Barsüker lraße 2

Portemonnaie mir 2 Inhalt ver
lore n Ab zug im 4 Revier alte Promenade

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhl m u in Hall



Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 13 Mai d I betreffend die

Donnerstag den 2V Juli d I Vormittags 19 Uhr
beginnende Auction bringt unterzeichnetes Leihamt sernerweit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im zweiten Quartale 1881 versetzten und erneuer
ten Pfänder

Dienstag am 11 d Mts wieder beginnt
und dann bis zur Auction fortgesetzt wird

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daf das Leih
amt anfzer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Ernene
rungs Pfandscheine anfznbewahren datz dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mutz der daraus entspringen kann wenn das Publi
kum sich entfernt ohne die Ausfertigung bezw Aushändigung der Ernenernngs
Pfandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 19 d Mts einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls diesel
ben mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
17 18 19 und 20 Juli d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S am 10 Juli 1882
Das Leihamt der Stadt

Der Inspektor Röder

I Kuudiguug derI Valleschen 4 Mdt Anleihe I
Der Umtausch der pr i Ocrober cr zur Rückzahlung geküudigteu I

I /g Anleihe der Stadt Halle äs 1867 in neue 4 Stadt Obligationen pari I
I kann bis 8 August cr durch mich kostenfrei geschehen

Ich bitte um bald gefl Einreichung der Stücke halte auch meine Dienste I
I für event Wiederanlage in 4Vs /o Papieren z B in verstaatl resp garant
D 4 2 /g Eisenbah Prioritäten zc veftsnS empfohlen und nehme die gekündigten Stadt U

Obligationen dagegen schon jetzt ohne Abzug in Zahlung

Bankgeschäft Halle a/S
Ehrlose Fabrikanten versuchen in neuerer

wenig Werth habenoen Stär
kepräparate als Glanz Stärke einzusüh

durch Nachahmung der Packung sowie durch
WWiZZAZWM theilweism sogar gänzlichen Abdruck der Gebrauchsanwei

meiner Amerikanischen Brillant Glanz Stärke das Publikum
zu täuschen weshalb ch mich veranlaßt sehe die geehrten Hausfrauen
hiermit ganz besv iders daraus aufmerksam zu machen daß jedes Packet
meines Fabrikats obige Schutzmarke auf der Vorderseite trägt

denn ich möchte nicht gern daß der Ruf meines durchaus reellen allgemein als vorzüglich
anerkannten Fabrikats geschmälert wird Von den Vorzügen welche meine Glanz Stärke
anderen Fabrikaten gegenüber besitzt wolle man sich gefälligst durch einen Versuch überzeugen
Das Packet kostet 29 Pfg und ist in fast allen Städten bei den meisten Dro
gueu Seifen und Colonialwaaren Handlungeu vorräthig

11

Bekanntmachung
Zur Vermiethung des von dem Pitzschke schen Hause alte Promenade 14 abge

trennten jetzt der Stadt Halle gehörenden zur Zeit an den Drechslermeister Rinckleben
als Werkstatt vermietheten Niederlagsgebäudes zu welchem der benöthigte Zugang durch
das östlich damit grenzende städtische Asylgrundstück zu nehmen ist unter den im Termin be
kannt zu machenden Bedingungen vom 1 Oktober d I ab sortlaufend gegen eine sechs
monatliche Kündigung wird ein Termin auf

Donnerstag den 29 Juli 1882
Bormittags 19 Uhr auf der Rathsstube im Waagegcbänte Hierselbst anberaumt wozu
Miethslustige eingeladen werden

Halle a/S am ii Juli 1882 Der Magistrat

Salatscheereu Salatbestecke
Compotlöffel Kiuderlöffel Theelöffel Eierlöffel Seuflöffel Salz und Pfeffer
löffel in Büffelhoru Brasilhorn und Buchsholz empfiehlt

Schmeerftratze Nr 5
Vom 8 Juli dieses Jah es ab wird das Bureau der Z Bezirks Compagnie

Infanterie von gr Wallstraße i nach Lanrentiusftratze 5 parterre verlegt
Halle a/S den 8 Juli 1882

Kimigl Bezirks Commando Grube bei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte nnter Dach gelagerte
U Ä für 59 Pfg per Hektoliter ab Grube

63 95 Pf franco Halle a Etr ca 48 Pfg
M U MF L D kür 42 Pfg per Hektoliter ab GrubeMM UUUWU HWU ö 57 Pfg franco Halle 5 Etr

ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial

liter ab Grube und 45 47 Pfg franco Halle
Bestellungen werden für Halle und Giebichenstein

SO im
augeuommeu

Die Verdingung der Eisenkonstruktionen im Gesammtgewicht von rot 2i500 kss
gewalztem Schmiedeeisen zum Neubau der Augen und Ohrenklinik Hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Submission erfolgen Reflektanten wollen ihre mit entsprechender
Aufschrift versehene Offerten bis spätestens Montag den 34 d Mts er Bormittags
11 Uhr versiegelt und portofrei an mein Bureau Friedrichstraße 24 I einreichen woselbst
auch die Bedingungen innerhalb der Bureaustunven zur Einsicht ausliege

Halle a S den 13 Juli 1882
Der Königliche Universitäts Architekt

Regierung Baumeister
Gerichtlicher Verkauf

Das zur Emil Salomon schen Konkursmasse gehörige Herren und Damengarde
robegeschäst soll mit sämmtlichen Vorrälheu und Lavenutensilien im Ganzen verkauft werden

Zur Besichtigung der Waarenbestände ist das Geschästslokal Leipzigerstraße Nr 4 am
21 22 und 24 dieses Monats Nachmittags von 3 bis 4 Uhr geöffnet der Berkausstermin
findet am Dienstag den 25 d M Vormittags 9 Uhr
in meinem Comptoir Leipzigerstraße Nr 45 statt

Die Reflectanten haben vor Abgabe ihres Gebotes eine Eaution von 1000 zu
bestellen

Der Taxwerth der Waarenvorräthe und Utensilien beträgt 10805 31 von
dem Ersteher sind die Verkausslokalitäten für die Monate August und September d I
gegen eine Miethe von 425 zu übernehmen

Halle a/S Fr Herm KeilVerwalter der Salomon schen Konkursmasse

JUtbMmlgssljiule der Stadt Halle
Entsprechend den Schulfreien der übrigen städtischen Lehranstalten setzen die in dem

Gebäude der hiesigen Volksschule neue Promenade 13 untergebrachten Abendschulen und
die Sountagschnle von Montag den 17 Juli bis Sonnabend den 5 August cr
ihren Unterricht aus

Die Zeichenklassen dagegen setzen den Unterricht sowohl an den
Sonntagen wie an den Wochentagen ohne Unterbrechung fort

Wir ersuchen die Lehrherren die Scyüler zum ferneren regelmäßigen Besuche des
Unterrichts anzuhalten und werden nicht verfehlen über etwaige nicht entschuldigte Versäum
nisse Mittheilung zu machen

Das Kuratorium der städtischen Fortbildungsschule
Im Verlcvl vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres

3 gegen einmonatliche Kündigung
3V /o gegen dreimonatliche Kündigung
4 gegen sechsmonatliche Kündigung

Im Vvrlrel bei welchem2 /o Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Rech
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S 11Bank n Wechsel Geschäft

Hillls NvutllK äeu 17 uli 1882 6 Ildr

äss AkaSsmisvd SsL asvsrows
untsr AkiÄIiAer

Z S LonoertsäiiAsriir ans
Programm

1 Oitvertni v üoriolitll von Lsetbovon 2 mit vrcboster
3 OI r nr ios3prAUAöiiäön Iur von Nsnäsissobn 4 g m Ll visr

5 ItüiiiK Ov Uz lS Nnsil von L

Lillkts immmeriit 2 50 H unnummsrirt 1 50 sinä in äsr
NnsikÄlisllbÄnälunK äos Herrn Iv g i in r o cl t u bÄbsn

V kitUollkollleilcv verkaufe ich als Vertreter der Gräflich
s in zu Originalgrubenpreiskn ab Grube ab Bahn hier oder frei Gelaß in
Z ganzen Lowrys und einzelnen Fuhren

Steinthorbahnhof Privat Geleis

Zur Beachtung
Mit heutigem Tage lege meinem Colonial und Materialwaarengeschäfte

ZRvsii uiiä

zu und bitte um freundlichen Zuspruch
Halle a/S den 14 Juli 1882

F gr Llrichßr 3V
Aiontag den 17 Ä Mts Abends 8 Uhr

V Krasses UMder Lollvert
Vorverkauf S Billets 1 An der tasse 5V

Atelier Kr dowsrapdiv

VÄAliel utng iirnö ssäkr von 8 liisI v urell OKLvvtivv din ied äsn 8tg nä aueli I
l öi trübem Vottsr ukns bmou von böobstsr VolllcoiQwsnböir an nkortiAen

Zsrlikör U öisMsr L
Heute Sonntag den 16 Jnli von Nachmittag 4 Uhr ab

TM UrtwMK Lutrev trsi
r AlI mit freier Nacht

Ott
Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemanu in Halle

Expedition i Wkis haus Bvchdrvckerei d Waisenhaus w Hall a dt G HMzu Btilaa
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